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WESENTLICHE HERAUSFORDERUNGEN UND HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN
Das Ergebnis aus 24 Interviews mit Nachhaltigkeitsverantwortlichen der Bankenpraxis

…für die ersten Schritte.

…für Institute im fortgeschrittenen 
Umsetzungsstand.

Herausforderungen Verankerung der komplexen und dynamischen ESG-Themen in der 
Bank
…wegen Aspekten wie limitierten Ressourcen, fehlender Prioritätensetzung, erschwerter 
Mitnahme der Mitarbeitenden und undurchsichtigem Aufsichtsrecht.

Fokussieren Sie schnell umsetzbare Lösungen, die nach innen und 
außen die größtmögliche Wirkung entfalten
…und die, basierend auf Ihrer Bestandsaufnahme, auf Ihr Institut zugeschnitten sind.

Messen Sie mit einem chancenorientierten Ansatz den positiven 
Einfluss Ihres Engagements
…indem Sie entsprechende Strukturen und Mindset in Ihrem Institut schaffen.

Handlungsempfehlungen…
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„THE WORLD IS ON FIRE“1

Finanzbranche in der Verantwortung für eine nachhaltige Transformation der Wirtschaft
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Ökologie
z.B. Klimaschutz, Biodiversität, 
Ressourcenknappheit

Drei Dimensionen unternehmerischer Nachhaltigkeit

Soziales
z.B. Mitarbeiter, 
demografischer 
Wandel

Governance
z.B. Aufsichtsstrukturen, 
Korruption

Stakeholder erhöhen Handlungsdruck auf Banken

1: Greta Thunberg, 28.02.2020, Climate Rally in Bristol

Investoren
zunehmende Berücksichtigung 
von ESG-Faktoren

Aufsicht 
wachsende Anforderungen

Kunden
nachhaltigkeitsaffin und wechselbereit

NGOs 
Forderung nach Maßnahmen, 
v.a. im Kerngeschäft und 
Risikomanagement

NACHHALTIGE TRANSFORMATION – ANREGUNGEN FÜR GENOSSENSCHAFTSBANKEN UND SPARKASSEN Mai 2022



AUFBAU DER UNTERSUCHUNG
30 Interviewpartner*innen berichten aus ihrem Arbeitsalltag in der Bank:

l Welche Herausforderungen bestehen bei der Umsetzung von Nachhaltigkeitsthemen in Sparkassen und Genossenschaftsbanken? 
l Welche Herangehensweisen erweisen sich für die Implementierung von Nachhaltigkeitsstrategien und -maßnahmen als vorteilhaft?
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Interviews mit 30 Nachhaltigkeitsverantwortlichen aus 
9 Sparkassen und 15 Genossenschaftsbanken

l Zeitraum: September - Dezember 2021

l Dauer der Interviews: Ca. eine Stunde

l Interviewdesign: Qualitativ mit offenen Fragen

l Auswertung: Inhaltsanalyse der transkribierten Interviews

Zwei zentrale Fragestellungen leiten die Untersuchung
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AUFSICHTSRECHTLICHER DRUCK
Berücksichtigen Sie Anforderungen und Fristen strukturiert in allen Teilprojekten!
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Hohe 
Ressourcenbindung
in der Auslegung und 
Erfüllung von 
regulatorischen 
Anforderungen.

l Strukturierte Sichtung der 
regulatorischen Anforderungen

l Erstellen und Nachhalten eines Zeitplans, 
um keine Fristen zu verpassen

l Durchführung eines Probelaufs vor der 
finalen Frist

Offene Fragen bleiben 
bestehen und 
resultieren in 
Unsicherheit.

Bei der Umsetzung 
herrscht in der Regel 
hoher Zeitdruck.

l Sparkassen und Genossenschaftsbanken sehen sich einer Vielzahl von Herausforderungen gegenüber.
l Wachsender Druck der Aufsicht und die Unsicherheit über zukünftige regulatorische Neuerungen ziehen sich als übergeordnete 
Herausforderung durch den Themenbereich Nachhaltigkeit.

Praktische Lösungsansätze

MiFID II

EU Taxonomie SFDRBaFin Merkblatt
CRD V

CRR II

? ?
?

?
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LIMITIERTE RESSOURCENVERFÜGBARKEIT
Entlasten Sie sich durch die Einbindung von Dritten!

l Regionalbanken haben mit stark limitierten Kapazitäten bei Führungskräften und Mitarbeitenden zu kämpfen.
l Nachhaltigkeit wird häufig zusätzlich zu der täglich anfallenden Arbeitslast bearbeitet und deshalb als Mehrbelastung empfunden.
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l Projektgruppe mit 4-6 
regionalen Instituten

l aufgeteilte 
Erarbeitung schafft 
Entlastung

Kooperationen mit 
anderen Banken

l informeller Austausch

l ein Blick auf die 
Website oder ein un-
verbindliches Telefonat 
liefern Inspiration

Inspiration von 
anderen Banken

l Bereitstellung von 
Ressourcen, die intern 
fehlen

l z.B. Managementkreis-
lauf mit N-Motion

Kooperationen mit 
externen Partnern

l detaillierte 
Ausarbeitungen und 
neue Blickwinkel

l Basis für die Lösung 
individueller 
Herausforderungen

Betreuung von 
Studienarbeiten

l Verbundlösungen 
schaffen Entlastung

l vor der Nutzung auf 
Ihre Eignung für das 
Institut zu prüfen

Nutzung von 
Verbundlösungen
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Zur Betrachtung von Klimarisiken hat sich in der Praxis ein 
dreischrittiger Prozess bewährt:

QUANTIFIZIERUNG VON ESG-RISIKEN
Integrieren Sie Klimarisiken über branchenspezifische Analysen des Bestands!

l Fokussierung von ESG-Risiken durch die Aufsicht rückt deren Quantifizierung in den Fokus.
l Häufig fehlen hierfür Daten bzw. die Daten liegen nicht in hinreichender Qualität vor.
l In den vorhandenen Systemen können die Ergebnisse i.d.R. nicht abgebildet werden, was zusätzlichen Aufwand verursacht.
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1. 
Filterung des 

Bestands nach 
CO2-intensiven  

Branchen

2. 
Risikoanalyse

der größten 
Engagements der 

CO2-intensiven 
Branchen

3. 
Integration weiterer 
Fragen in den KVP 

zur erleichterten 
Bewertung des Risikos 

von Neukunden

Weitere Ansätze zur Berücksichtigung von ESG-Risiken tragen die 
Thematik in die Bank:

Risikoinventur
Quantitative Berücksichtigung von ESG-Risiken über 
Kreditrisiken (Verschlechterung der Ausfallrate je nach 
Einfluss von physischen und transitorischen Risiken)

Stressszenarien
Berechnung des Stressszenarios „schwerer 
konjunktureller Abschwung“ basierend auf einem 
Nachhaltigkeitsszenario (bspw. Klimawandel)
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EINBINDUNG DER MITARBEITENDEN
Schaffen Sie das richtige Mindset und definieren Sie klare Ziele!

l Die Begeisterung von Mitarbeitenden und deren Akzeptanz für Nachhaltigkeitsthemen stellt eine große Herausforderung für 
Institutionen dar.

l Die Auseinandersetzung mit dem neuen Themenfeld und der damit erwartete Zusatzaufwand kann die Mitarbeitenden belasten.
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Diskussionen
Zulassen und sich 
ihnen stellen

Fokus der internen 
Kommunikation
Sinnstiftung und 
Chancen einer nach-
haltigen Ausrichtung

Auswahl der/ des 
Nachhaltigkeits-
verantwortlichen
Person mit hohem 
Engagement und 
Durchhaltevermögen

Einbindung von 
Mitarbeitenden
Früh und aus unter-
schiedlichen Bereichen

Hohes Maß 
an interner 
Kommunikation
Snackable Content 
im Intranet und 
bereichsübergreifende 
Schulungen

Klare Kommunikation 
des Vorstands- und 
Führungskräfte-Commitments

Nachhaltigkeitsstrategie
setzt strategische Leitplanken

Konkrete Ziele
veranschaulichen die 
Strategie
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VERKNÜPFUNG VON STRATEGIE UND OPERATIVEM GESCHÄFT
Leiten Sie Einzelziele aus dem strategischen Zielbild ab!

l Nach einiger Zeit der Implementierung fehlt oftmals die Verknüpfung zwischen der Strategie und dem operativen Geschäft.
l Es ist herausfordernd, die definierte Nachhaltigkeitsstrategie durch konkrete und zielgerichtete Maßnahmen abzubilden.
l In anderen Fällen werden viele unkoordinierte Einzelmaßnahmen umgesetzt ohne ein einheitliches Zielbild zu verfolgen.
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Formulierung eines strategischen 
Zielbilds

Übersetzung des strategischen Zielbildes in 
einzelne Bereichsziele 

Definition von operativen Zielen 
in den einzelnen Abteilungen

2.

1.

2.

3.2.
3.

Mit koordinierten Maßnahmen zur

Integration von Nachhaltigkeit
auf allen Unternehmensebenen
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ERSTE SCHRITTE ZUR NACHHALTIGEN BANK
Finden Sie den Einstieg zum richtigen Zeitpunkt!

l Über Nachhaltigkeit gibt es eine Informationsflut, deren Bewältigung herausfordernd ist.
l Aufgrund der hohen Komplexität des Themas fehlt häufig die Orientierung für den besten Einstieg.
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Durchführung einer Bestandsaufnahme
Eine Bestandsaufnahme von 
Nachhaltigkeitsaktivitäten legt 
erste Handlungsfelder offen. 

Durch eine externe Begleitung 
wird Objektivität gefördert

Aufbau von Know-how
Der Besuch externer Seminare 

durch die Verantwortlichen bildet 
die fachliche Grundlage

Dynamischer Charakter der Thematik
Nachhaltigkeit ist als dynamisches Thema zu 

verstehen. Ein Anfang ist wichtig, auch mit 
kleinen Projekten und 80%-Lösungen
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ABLAUF- UND AUFBAUORGANISATION SCHAFFT RAHMENBEDINGUNGEN
Erweitern Sie Ihre initialen Strukturen rechtzeitig!

l Institute können den richtigen Zeitpunkt zur Schaffung von Organisationsstrukturen und Zuständigkeiten leicht verpassen.
l Fehlende oder unzureichende Strukturen bei der Bearbeitung von Themen erschweren die erfolgreiche Umsetzung.
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wird bei Bedarf durch 
ein Nachhaltigkeits-
team unterstützt

fungiert als 
Sparringspartner 
für die einzelnen 
Fachbereiche

koordiniert 
und priorisiert 
Maßnahmen

3. Übergabe der 
Maßnahmen an die 
einzelnen Fachbereiche

5. Regelmäßige Prüfung 
des Status Quo

4.
Umsetzung der 
Maßnahmen in 
den Bereichen

2.
Festlegung von 
Maßnahmen inkl. 
Fristsetzung

1.
Vorstands-
beschluss
über Ziele 
und Prioritäten

bringt Know-how 
zu Nachhaltigkeit 
ein

Ernennung einer/ eines Nachhaltigkeitsverantwortlichen 
mit klaren Zuständigkeiten Aufbau eines Managementkreislaufs
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ÖFFENTLICHE WAHRNEHMUNG UND ZUKUNFTSORIENTIERUNG
Übertreffen Sie innovativ und vorausschauend die Stakeholder-Erwartungen!

l Institute befinden sich auf einer Gratwanderung bei der Kommunikation von Nachhaltigkeitsaktivitäten auf der Wettbewerbsvorteile
erreicht werden, ohne Gründe für Greenwashing-Vorwürfe zu liefern.

l Insbesondere die junge Generation anzusprechen, fällt Instituten schwer.
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Aktive Kommunikation
mit Stakeholdern

l Aktives Angebot einer 
nachhaltigen 
Produktpalette

l Frühzeitige Information von 
Kunden bei regulatorischen 
Neuerungen

l Austausch mit NGOs und  
regionale Dialoge

Proaktive Bearbeitung
der Themen

l Frühzeitige Schaffung von 
Kapazitäten vermeidet 
hohe Folgekosten

l Wettbewerbsvorteil durch 
die Positionierung als 
Vorreiter

l Frühzeitige Auseinander-
setzung mit regulato-
rischen Anforderungen 
sichert die fristgerechte 
Erfüllung

Ideen- und
Innovationsmanagement

l Fest verankertes 
Ideenmanagement fördert 
Innovationen

l Ideenwettbewerbe liefern 
wichtige Impulse 

l Nutzung agiler Formate 
wie Hackathons werden 
zur Ausarbeitung 
innovativer Ideen 
empfohlen
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VERTRIEB UND TRANSFORMATIONSBERATUNG
Gestalten Sie Ihren Vertrieb authentisch und erlebbar!

l Eine nachhaltige Ausrichtung impliziert Veränderungen im Beratungsprozess und in der Produktpalette.
l Es herrscht die Sorge, Kunden mit der Transformationsberatung vor den Kopf zu stoßen.
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Ökosystem
Cross Selling Ansätze 

können zusätzliche 
Provisionserträge und 

Kundenbindung generieren

Transformationsberatung
Darstellung der Veränderungen 

als Chance und Zusatz-
angebot, um möglichst viele 
Kund*innen mitzunehmen

Schulungen für Berater
Know-how für den Vertrieb 
nachhaltiger Produkte und 

die Transformationsberatung 
wird aufgebaut

Produktpalette
Besonders erlebbare Produkte 

stoßen bei Kund*innen auf 
Zuspruch und bieten somit 

eine Vertriebschance
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Wir stehen Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.

CP  Consultingpartner AG 
Venloer Str. 53

D-50672 Köln
Fon +49 (0) 221 474 52-0

Fax +49 (0) 221 474 52-430
www.cp-bap.de
info@cp-bap.de

Vanessa Bolle
vanessa.bolle@cp-bap.de
Mobil +49 (0) 151 46 37 54 19 

Katharina Düsel
katharina.duesel@cp-bap.de
Mobil +49 (0) 171 905 02 14

Bei Interesse an unserer detaillierten Analyse kontaktieren Sie uns gern! Wir senden Ihnen diese als pdf zu.


	Nachhaltige Transformation – Anregungen für Genossenschaftsbanken und Sparkassen
	WESENTLICHE HERAUSFORDERUNGEN UND HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN�Das Ergebnis aus 24 Interviews mit Nachhaltigkeitsverantwortlichen der Bankenpraxis
	„THE WORLD IS ON FIRE“1�Finanzbranche in der Verantwortung für eine nachhaltige Transformation der Wirtschaft
	AUFBAU DER UNTERSUCHUNG�30 Interviewpartner*innen berichten aus ihrem Arbeitsalltag in der Bank:
	AUFSICHTSRECHTLICHER DRUCK�Berücksichtigen Sie Anforderungen und Fristen strukturiert in allen Teilprojekten!
	LIMITIERTE RESSOURCENVERFÜGBARKEIT�Entlasten Sie sich durch die Einbindung von Dritten!
	QUANTIFIZIERUNG VON ESG-RISIKEN�Integrieren Sie Klimarisiken über branchenspezifische Analysen des Bestands!
	EINBINDUNG DER MITARBEITENDEN�Schaffen Sie das richtige Mindset und definieren Sie klare Ziele!
	VERKNÜPFUNG VON STRATEGIE UND OPERATIVEM GESCHÄFT�Leiten Sie Einzelziele aus dem strategischen Zielbild ab!
	ERSTE SCHRITTE ZUR NACHHALTIGEN BANK�Finden Sie den Einstieg zum richtigen Zeitpunkt!
	ABLAUF- UND AUFBAUORGANISATION SCHAFFT RAHMENBEDINGUNGEN�Erweitern Sie Ihre initialen Strukturen rechtzeitig!
	ÖFFENTLICHE WAHRNEHMUNG UND ZUKUNFTSORIENTIERUNG�Übertreffen Sie innovativ und vorausschauend die Stakeholder-Erwartungen!
	VERTRIEB UND TRANSFORMATIONSBERATUNG�Gestalten Sie Ihren Vertrieb authentisch und erlebbar!
	Foliennummer 14

